
Titel/Überschrift

Ökumenisches Ethikprojekt 
Übergang 12/1 zu 12/2



Schulische Gegebenheiten

Unsere Schule:
• S-Bahn Bereich München im Lk Ebe
• 1540 Schülerinnen und Schüler
• Q12 derzeit 197 Schülerinnen und Schüler 

=> 6 Religionskurse (4x K & 2x EV)
• Fachschaften Ev/K 

2,5 Ev Kolleginnen
6,5 K Kolleginnen & Kollege



Vorüberlegungen

Ökumene?
– gerne! 

ABER:
Wie ökumenisch können wir?

Zeitnot & Schülerzahl!
Noten?!

wAS DÜRFEN WIR ÜBERHAUPT?



Rechtlicher Rahmen

Fachprofil des Lehrplans:
Der katholische Religionsunterricht ist von ökumenischem Geist 
getragen: Die Ökumenische Kooperation und interreligiöse Begegnung 
Schüler erschließen die gemeinsame christliche Überlieferung, üben 
Dialogbereitschaft ein und werden zu einem Handeln befähigt, das 
über konfessionelle Grenzen hinausreicht. Besonders die 
Kooperationsthemen mit dem Fach Evangelische Religionslehre bieten 
gezielte Anregungen, in ausgewählten Themenkreisen bzw. einzelnen 
Teilaspekten ökumenische Zusammenarbeit erfahrbar zu machen. 
Zudem begleitet der Unterricht die Begegnung mit Menschen, die 
nichtchristlichen Religionen angehören und in wachsender Zahl in 
unserer Gesellschaft leben, und er trägt zusammen mit den anderen 
Fächern zur Ausbildung ethischer Grundhaltungen bei. 



Wie ökumenisch können 
wir?

• ökumenischen Geist
=> Umfeld
=> Fachschaft

• in ausgewählten Themenkreisen
• gemeinsame christl. Überlieferung, Dialog & 

Handeln
=> abgrenzbar & überschaubares Thema
=> unterschiedl. Positionen Ev – K
=> gem. Anliegen, Dialog & Handeln



Die Lehrpläne

LP K 12.2 
Ethische Kompetenz

Stellungnahme zu 
diesen Entscheidungs-
feldern aus der Sicht 
christlicher Ethik (vgl. K 
12.1) ggf. Bezugnahme 
auf entsprechende 
Bereichsethiken, z. B. 
Wirtschaftsethik, 
Umweltethik

LP EV 12.2 Was soll ich tun?

eine ethische Fragestellung 
sachgerecht erschließen und 
aus evangelischer Perspek-
tive beurteilen 
Sachklärung eines 
ausgewählten Problems: 
Vertiefung einer bereits be-
handelten oder Erschließung 
einer neuen Fragestellung, z. 
B. aus der Wirtschaftsethik



Zeitnot & Schülerzahl

• Thema verarbeitet unterschiedliche 
Aspekte, die wieder in konfessionellen 
Kurs eingebracht werden können

• fester & verbindlicher zeitlicher Rahmen
• max. 1 + 4 + 1(Test) + 1(Kursfeedback) WS
• keine Großveranstaltung
• keine 1:1 Kooperation => 6 Angebote
• Gelegenheit zur Notenbildung



Noten???

• Kursleiter gibt Noten 
=> keine Noten während der 

Erarbeitungsphase
• „Endprodukt“, das vom Kursleiter fair 

korrigiert & benotet werden kann
• Portfolio (2015/16)
• Angesagter Test (2016/17)



Allg. Rahmen

• wirklich gute und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit der Kollegen

• verbindliche Absprachen (1. Fachsitzung)
• Klausur 12/1 nicht nach Weihnachten 



Ökumenisches Modul 

• Thema: ausgewählte ethische 
Entscheidungsfelder aus christlicher 
Perspektive 

• Schüler wählen zwischen 6 konkreten 
Entscheidungsfeldern

• Jede Lehrkraft übernimmt ein eth. Problem
• In jedem Angebot finden sich ev & k 

Schüler
• Gemeinsamer Abschlusstest 



Zeitplan

• 1. Fachsitzung (Oktober) – Absprache
• Klausur 12.12.2016
• 21.12.2016 Projektvorstellung und Wahl
• 09.01./11.01./W-Seminar-Präsentationen/18.01./23.01 

Projektarbeit
• 25.01. angesagter Test für 12/2
• 30.01. Austausch in Ursprungs-Kursen



Projektpräsentation

21.12:
Schüler versammeln sich in Aula und 
Kollegen stellen ihre Projekte vor – je 3 
Minuten
Schüler füllen Wahlzettel aus
Auswertung
Aushang am Kollegstufenbrett/DSB
=> Beginn Montag nach Ferien



Die Wahl

Grüne Gentechnik – Welternährung oder Weltherrschaft?

Tierethik: Zwischen „Sache“ und „bester Freund des 
Menschen“ – welche Rechte haben Tiere?
Ethik des Strafens: Strafe muss sein – aber wieviel?

Ethik am Beginn des Lebens: Leidvermeidung, Selektion, 
Design?
Ethik am Lebensende: Komm, süßer Tod – oder bis zum 
bitteren Ende?
Wirtschaftsethik: Kann Konsum „gut“ sein?

Name:____________________ 
Kursleitung:___________
Wahlzettel für das Ökumenische Modul Q12 
Ethik
•Nummerieren Sie drei Themen von 1 (am liebsten) bis 
3 (auch okay) nach Ihren Präferenzen.
•Streichen Sie das Thema, das Sie auf keinen Fall 
möchten.



Projektphase

• jeder Kursleiter hat max. 26 Schüler
• gemischte Gruppen ev & k
• kurze Input Phasen
• Schwerpunkt auf thematischer Erarbeitung 

durch Schüler
• Ev & K Position – wenn mgl. an 

Originaltext
• Zeit für Schülerdiskussionen



Tierethik



Tierethik



Tierethik



Gentechnik am Menschen



Gentechnik am Menschen



Grüne Gentechnik



Grüne Gentechnik



Grüne Gentechnik



Der Test

• angesagt => ggf. Nachholtermin
• Anwendung dessen, was Schüler im 

Projekt gelernt haben
• materialgestützt
• offen für 6 verschiedene Kursergebnisse
• gemeinsamer Erwartungshorizont

=> Vergleichbarkeit



Der Test





Erwartungshorizont



Nachholtermin



Nachholtermin



Erwartungshorizont



Testauswertung

• Für Lehrer und Schüler sichere & 
kalkulierbare Note 12/2

• Korrekturbelastung in eher ruhigem 
Korridor

• Noten der Schüler bilden durchschnittliche 
Leistungen im Kurs ab – Tendenz eher 
zum Besseren

• Zufriedenheit bei Schülern & Lehrern



Kursinformation

Abschlussstunde: Schüler der 
unterschiedlichen Gruppen berichten den 
anderen Ursprungskursteilnehmern von 
ihren Erkenntnissen aus dem Projekt 
=> alle Schüler erfahren etwas über  

verschiedene ethische Problemfelder



Schülerfeedback

• interessant
• spannende andere 

Kurszusammensetzung
• gut, weil andere Unterrichtserfahrung
• Wunsch konkreter bei Abschlusstest 

Spezialwissen einbringen zu können



Kollegenfeedback

• interessant
• spannende Herausforderung
• diszipliniert zu Zusammenarbeit
• Test besser als Portfolio 

(Korrekturbelastung)



Portfolio



Résumé

Wir haben gute Erfahrungen mit unserem 
ökumenischen Modul!

Vielleicht möchten Sie die Erfahrung 
teilen???

wIR TEILEN GERNE!

friederike.rappel@humboldtgym-vaterstetten.de
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